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Arbeitsblatt 
Ihr persönlicher Humorstil

Reflektieren Sie Ihren eigenen Humorstil, Ihre Humorvorlieben und -stärken.

Mit der schriftlichen Beantwortung der folgenden Fragen können Sie erkennen, ob und wie sehr Ihr Humor durch Ihre fami-

liäre Umgebung geprägt ist und wie er sich im Laufe der Jahre entwickelt hat. Die Erkenntnisse über den eigenen Humorstil 

zeigen Ihre eigenen Stärken, die Sie im Arbeitsumfeld gezielt einsetzen können. Unterstützende Überlegungen dazu finden 

Sie am Ende des Kapitels „Ihr persönlicher Humorstil“ im Buch Humorvoll pflegen. Hintergrundwissen und Impulse für die 

Pflegepraxis.

Wurde in Ihrer Familie viel gelacht? Wer fällt Ihnen da besonders ein?

Worüber lachen und lachten Ihre Mutter, Ihr Vater, Ihre Oma, Ihr Opa, Ihre Geschwister, die Tante, der Onkel?

Gibt es lustige Sprüche oder Lebensweisheiten, die Ihnen aus Ihrer Kindheit einfallen?

Was hat Sie im Kindergarten zum Lachen gebracht?

Worüber haben Sie in der Schule gelacht? Mit welchen Schulfreund*innen haben Sie gelacht?  

Fallen Ihnen konkrete Situationen ein?

Welche Spiele haben Sie damals gerne gespielt?

Haben Sie viel über andere gelacht, haben andere über Sie gelacht?

Mit welchen Freund*innen lachen Sie gerne? Worüber?
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Haben Sie einen oder mehrere Lieblingswitze oder -kalauer?

Gibt es Situationen mit Tieren oder Gegenständen, die Sie zum Lachen bringen?

Worüber machen Sie sich bisweilen lustig?

Was ist das Lustigste, das Sie jemals erlebt haben?

Welche Kabarettist*innen und Comedians mögen Sie?

Bei welchen Comics/Humorbüchern lachen Sie?

Welche Filme bringen Sie zum Lachen?

Welche Art von Humor schätzen Sie bei Kolleg*innen und bei Patient*innen?

Wie würden Ihre Freund*innen Ihren Humor beschreiben?  

Sarkastisch, entspannt, kindisch, pointiert oder spaßbefreit?  

Wie sehen Sie das selbst?
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Arbeitsblatt 
Konkrete Humorinterventionen und -impulse im Pflegealltag

Streuen Sie diese Neudeutungen in das Gespräch mit den Patient*innen ein, wenn es Ihnen passend erscheint. Viel Spaß!

Im Spital übliche Abkürzungen Humorvolle Neudeutung

LKH Leider kein Hotel

MRT Männer-Rüttel-Tunnel

DGKP Diensthabende gehen kurz Pause

HNO Husten nach Ohrfeige

Bitte füllen Sie die freien Felder aus:

Bitte um Aushang am Pflegestützpunkt – ausgefüllte Blätter gerne an humor@hannes-urdl.at mailen! Dankeschön!
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Arbeitsblatt 
Konkrete Humorinterventionen und -impulse im Pflegealltag

Streuen Sie diese Neudeutungen in das Gespräch mit den Patient*innen ein, wenn es Ihnen passend erscheint. Viel Spaß!

Häufig verwendete Gegenstände Humorvolle Neudeutung

Nierenschale Spendenbox

Zahnprothesenbecher Parkgarage für die Zähne

Rollator Ferrari

Rettungsauto E-Card-Taxi

Bitte füllen Sie die freien Felder aus:

Bitte um Aushang am Pflegestützpunkt – ausgefüllte Blätter gerne an humor@hannes-urdl.at mailen! Dankeschön!
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Streuen Sie diese Neudeutungen in das Gespräch mit den Patient*innen ein, wenn es Ihnen passend erscheint. Viel Spaß!

Pflegehandlung Humorvolle Neudeutung

eine Spritze wird verabreicht Jetzt kommt die Biene!

Körperpflege Waschstraße

Einlauf Osterputz

Infusion anhängen eine Runde Tropf-Tetris spielen

Bitte füllen Sie die freien Felder aus:

Beruf Humorvolle Neudeutung

Anästhesistin Traumfrau

Dermatologe Pickelpirat

Pflegefachassistent*in Gesundheitsheld*in

Bitte füllen Sie die freien Felder aus:

Bitte um Aushang am Pflegestützpunkt – ausgefüllte Blätter gerne an humor@hannes-urdl.at mailen! Dankeschön!
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Arbeitsblatt 
Konkrete Humorinterventionen und -impulse im Pflegealltag

Treffende Formulierungen – haarscharf gerade noch respektvoll – erfrischen die Kommunikation. Viel Spaß!

Statements von Kolleg*innen  
und Patient*innen

Humor- und respektvolle Antwort

Ach, heute ist erst Montag. Das F in Montag steht für Freude.

Heute hat diese seltsame Kollegin wieder Dienst. Ja, genau. Jetzt sind wir schon drei!

Der Boden ist wieder nicht sauber gewischt. Super, das verkürzt den Bremsweg.

Warum schaut die Ärztin immer so streng drein?

Wieso bist du mit deinen Zimmern schon  
wieder früher fertig?

Ich bin froh, wenn bald Dienstschluss ist.

Können Sie mir beim Aufsitzen helfen?

Mein Polster ist verrutscht.

Wann kommt die Visite?

Bitte füllen Sie die freien Felder aus:

Bitte um Aushang am Pflegestützpunkt – ausgefüllte Blätter gerne an humor@hannes-urdl.at mailen! Dankeschön!


